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INFOS ZUM CLICKER

Clicker oder auch: Markerwort, Brückensignal, sekundärer Verstärker, Belohnungswort

WAS IST EIN CLICKER? Ü
Ein Clicker ist wie ein Knackfrosch mit Metallzunge, die beim Drücken ein „Klick-Klack“- Geräusch erzeugt. Die-
ses Geräusch teilt dem Hund mit, dass er gerade in diesem Moment etwas richtig gemacht hat und sich nun 
seine Belohnung beim Menschen abholen kann.

Wozu braucht man einen Clicker? Ü
Ein Hund benötigt innerhalb von 0,5 bis 2 Sekunden ein Feedback, ob er etwas gut oder schlecht gemacht hat. 
Liegt mehr Zeit zwischen dem erwünschten (oder unerwünschten) Verhalten des Hundes und einer Belohnung 
(oder Strafe), dann kann der Hund nicht mehr zuordnen wofür er genau belohnt (oder bestraft) wurde!
Der Clicker überbrückt die Zeit zwischen dem richtigen Verhalten, das belohnt werden soll und dem Erhalt der 
Belohnung.
Dadurch kann man den Hund auch für Verhalten belohnen, wenn er weiter entfernt ist und wo man ihm nicht 
innerhalb von 0,5-2 Sekunden eine richtige Belohnung geben kann.
Der Clicker ermöglicht ein genaues Timing und eine für den Hund sehr gut verständliche Kommunikation. 

Wie wird der Clicker eingesetzt? Ü
Mit dem Clicker fangen wir Verhalten ein, welches der Hund zukünftig öfter zeigen soll (z.B. Blickkontakt zum 
Menschen, an lockerer Leine laufen, ruhiges Verhalten bei Begegnungen mit Menschen, Hunden, etc.)
Es kann alles „geclickert“ werden, was der Hund gut macht und wofür er eine Belohnung erhält. 

Regeln zum Umgang mit dem Clicker Ü
ÂÜ Jeder Click bedeutet, es gibt auch eine Belohnung! Bei uns sind das immer Futterbelohnungen, eher 

selten ein Spielzeug. Es wird auch eine Belohnung gegeben, wenn der Mensch kein gutes Timing hatte. 
Es ist sozusagen ein Versprechen, dass der Hund nach jedem Click auch wirklich eine Belohnung erhält. 
Möchte man gerade nicht mit Futter belohnen, dann wird auch nicht geclickt

ÂÜ Der Clicker darf NIEMALS als Rückruf, zum Locken oder zum aufmerksam machen genutzt werden!

ÂÜ Der Click beendet die Übung. Danach hört der Hund normalerweise mit dem auf, was er gerade macht.

Wie verknüpfe ich den Clicker? Ü
Der Clicker wird mittels klassischer Konditionierung verknüpft. 
Der Mensch clickt und gibt dem Hund DANACH ein Leckerchen. Idealerweise hat der Mensch das Futter noch 
nicht in der Hand, sondern holt es nach dem Click aus der Tasche. 
Diesen Vorgang wiederholt man ca. 10 Mal. Danach wird er durch Nutzung in einfachen Übungen weiter ge-
festigt.

Die Alternative: Das Markerwort Ü
Man kann statt eines Clickers auch ein einsilbiges Wort verwenden, welches die gleiche Funktion hat, wie ein 
Clicker und auch den gleichen Regeln unterliegt. Die macht bei Haltung von mehreren Hunden Sinn oder wenn 
man im Training keine Hand frei hat, um den Clicker zu bedienen. (Beispiele: „Click“, „Yes“, „Jip“, „Top“)
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